
 

 

Medienmitteilung  

Zweite Kapitalerhöhung im Hinblick auf die Realisierung des Bio-

massezentrums bestehend aus einer Vergärungsanlage und einer 

Altholz- und Restholzheizung 
 

Thun/Bern 2. Juli 2010  

 

Die Aktionäre der Oberland Energie AG mit Sitz in Thun, die AVAG AG und die BKW 

FMB Energie AG, haben im Hinblick auf die Realisierung der Altholz- und Restholz-

heizung eine zweite Kapitalerhöhung beschlossen. Das Aktienkapital beträgt neu 9.1 

Mio. CHF. Die Kapitalerhöhung wird von den Partnern anteilsmässig getragen. Die 

AVAG hält 51%, die BKW 49% der Aktien der Oberland Energie.  

 

Im Hinblick auf die Realisierung des Biomassezentrums hatte die Oberland Energie AG 

Ende Januar dieses Jahres das Aktienkapital in einem ersten Schritt von 100‘000 CHF auf 

5.1 Mio. CHF erhöht. Mit dem definitiven Bauentscheid für die Altholz- und Restholzhei-

zung wird nun das Kapital um weitere 4 Mio. CHF auf 9.1 Mio. CHF angehoben.  

 

Der Standort der beiden Anlagen befindet sich auf dem Areal Schluckhals in der Gemein-

de Spiez, auf dem bereits seit über zwei Jahrzehnten eine Kompostieranlage betrieben 

wird. Die Vergärungsanlage kann pro Jahr rund 20‘000 t vergärbare Biomasse verarbeiten, 

die Altholz- und Restholzheizung ca. 14‘000 t Grobholz. Die beiden Anlagen werden ins-

gesamt rund 3'000 MWh Strom, ca. 2‘000 MWh Warmwasser und rund 28‘000 MWh 

Dampf erzeugen. Die Vergärungsanlage wird im November 2010 ihren Betrieb aufneh-

men und die Altholz- und Restholzheizung ca. im Februar 2011. Der Strom wird ins lokale 

Elektrizitätsnetz eingespeist und die Wärme über entsprechende Dampf- und Fernwärme-

leitungen an Kunden abgegeben.  

 

Weitere Auskünfte 

AVAG, AG für Abfallverwertung Thun BKW FMB Energie AG 
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